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Castrop-Rauxel: 23-Jähriger erleidet schwere Stichverletzung im Stadtgarten 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
In der Nacht von Donnerstag auf Freitag, den 27. Februar 2026, kam es in Castrop-Rauxel im 
Stadtgarten in der Nähe der Glückaufstraße zu einem gewalttätigen Vorfall, bei dem ein 23-
jähriger Mann aus Castrop-Rauxel schwer verletzt wurde. Nach bisherigen Erkenntnissen der 
Polizei ereignete sich die Tat gegen etwa 23:30 Uhr. Der junge Mann hielt sich zu diesem 
Zeitpunkt gemeinsam mit mehreren anderen Personen auf dem Gelände auf, wobei zumindest 
ein Teil der Anwesenden einander kannte.1 
 
Im Verlauf des Abends entwickelte sich zwischen einigen der Beteiligten ein Streit, dessen 
genaue Hintergründe bislang noch unklar sind. Dieser Konflikt eskalierte schließlich derart, 
dass der 23-Jährige eine schwere Stichverletzung erlitt. Wer konkret für die Tat verantwortlich 
ist, konnte bislang nicht geklärt werden. Die Polizei hat hierzu noch keine gesicherten Erkennt-
nisse und ermittelt weiterhin, wie eine Sprecherin bestätigte. Nach der Gewalttat kümmerten 
sich einige der Anwesenden um den Verletzten und setzten einen Notruf ab. Daraufhin wurde 
ein Rettungswagen zum Einsatzort geschickt, der den schwer verletzten Mann in ein Kranken-
haus brachte. Die Ermittlungen zu den genauen Umständen der Tat, den beteiligten Personen 
sowie dem Täter dauern derzeit noch an.2 
 
 
Der Minister des Innern hat die Kleine Anfrage 7954 mit Schreiben vom 20. August 2026 
namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Minister der Justiz beantwortet. 
 
 
1. Wie ist der aktuelle Sachstand der polizeilichen und staatsanwaltschaftlichen Er-

mittlungen zu dem oben beschriebenen Vorfall? (Bitte Tathergang sowie Straftat-
bestände aufschlüsseln.)  

 
Der Leitende Oberstaatsanwalt in Dortmund hat dem Ministerium der Justiz unter dem 
19.05.2026 im Wesentlichen berichtet, seine Behörde führe aufgrund des in der Kleinen 

 
1 Vgl. https://www.ruhrnachrichten.de/castrop-rauxel/streit-im-stadtgarten-castrop-rauxel-23-jaehriger-
stichverletzungen-polizei-ermittlungen-w1159536-2001989014/. 
2 Ebenda. 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/20923 

 
 

2 

Anfrage geschilderten Sachverhalts ein Ermittlungsverfahren wegen gefährlicher Körperver-
letzung gegen Unbekannt.  
 
Am 26.02.2026 gegen 23.20 Uhr habe ein unbekannter Täter dem Ge-schädigten im Stadtpark 
in Castrop-Rauxel mit einem Messer in den Rückenbereich gestochen. Der Geschädigte habe 
sich zu diesem Zeit-punkt in einer Gruppe von zehn bis 20 weiteren Personen befunden und 
habe offenbar einen Streit innerhalb der Gruppe schlichten wollen. Die Ermittlungen dauerten 
an. 
 
 
2. Welche polizeilichen Erkenntnisse sind über die Tatverdächtigen jeweils bekannt? 
 
Ein Tatverdächtiger ist bislang nicht ermittelt worden. 
 
 
3. Welche Vorstrafen haben die Tatverdächtigen jeweils? (Bitte chronologisch auf-

listen.)  
 
Auf die Antwort zu Frage 2 wird Bezug genommen. 
 
 
4. Über welche (Mehrfach-)Staatsangehörigkeiten verfügen die Tatverdächtigen? 

(Bitte Vornamen bei einem deutschen Tatverdächtigen nennen.)  
 
Auf die Antwort zu Frage 2 wird Bezug genommen. 


